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Hintergrundinformation zu 
DMP und RDMO

− FDM-Praxishandbuch: Datenmanagementplan mit RDMO: 
https://projects.academiccloud.de/projects/fdm-praxis-in-der-mws/wiki/datenmanagem
entplan-mit-rdmo

− Handreichung zum Thema DMP und RDMO:
https://projects.academiccloud.de/api/v3/attachments/71542/content

− RDM Knowledge Base der MWS → Beispiele für ausgefüllte DMPs:
https://projects.academiccloud.de/projects/fdm-beauftragte/wiki/beispiele-fur-ausgefull
te-rdmo-fragebogen-slash-dmps

− Anleitung zur Projekterfassung in RDMO:
https://rdmo.maxweberstiftung.de/docs/MWS-RDMO-Guide-DE.pdf
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Handreichung

Was ist ein DMP?
− Dokument, aus dem hervorgeht, welche Daten während eines Forschungsprojekts 

verwendet und erhoben werden und wie während des Projekts und nach Abschluss 
mit den Daten umgegangen wird

Wer muss einen DMP erstellen und warum?
− Gemäß der FDM-Leitlinie der MWS tragen alle Wissenschaftler/innen der MWS 

während der gesamten Projektlaufzeit die Verantwortung für den angemessenen 
Umgang mit ihren Daten

− Erfüllung gesetzlicher Vorgaben
− DMP bietet Hilfestellung für einen strukturierten und FAIRen Umgang mit 

Forschungsdaten

Wie geht das?
− Nutzung der RDMO-Plattform der MWS
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Die RDMO-Plattform der 
MWS
− Werkzeug zur (kollaborativen)

Erstellung von DMPs in Form eines
strukturierten Fragebogens

− Berücksichtigung aller wichtigen
Aspekte der Datenhaltung

− Ersterfassung von Projekten und
automatische Überführung in die
Projektdatenbank der MWS
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Schritt 1: In die RDMO-Plattform einloggen

− RDMO ist an das IAM der MWS angebunden und kann ohne
weitere Registrierung genutzt werden.

− Sollten Sie noch keinen IAM-Zugang besitzen, senden Sie bitte eine 
Anfrage an:  rdmo@maxweberstiftung.de

https://rdmo.maxweberstiftung.de

5



Schritt 2a: Prüfen, ob das Projekt bereits besteht

− Nutzende können nicht alle 
Projekte, die in RDMO 
existieren einsehen

− Um zu überprüfen, ob ein 
bestehendes Projekt ergänzt 
werden kann, muss in der MWS 
Projektdatenbank gesucht 
werden: 
https://www.maxweberstiftung.d
e/forschung/projekte/projektdate
nbank.html 
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Schritt 2b: Importiertes Projekt bearbeiten

− Haben Sie das Projekt in der MWS 
Projektdatenbank gefunden und möchten es 
weiter bearbeiten?

− 🡪 E-Mail an rdmo@maxweberstiftung.de für 
Zuweisung der entsprechenden Benutzerrechte

− Bei dieser Gelegenheit kann auch die
Projekt-DB aktualisiert werden (monatlicher
Export editierter Projekte aus RMDO heraus)
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Schritt 2c: Neues Projekt erstellen

− Nach dem ersten Login ist die
Projektliste in der Regel leer.

− Sie können einen DMP
anlegen, indem Sie auf 
„Neues Projekt erstellen“
klicken.
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Schritt 2c: Neues Projekt erstellen

− Vergeben Sie einen Titel und eine kurze 
Beschreibung. Die Beschreibung kann in englischer 
oder deutscher Sprache sein und wird später in die 
Projekt-DB exportiert.

− Wählen Sie den Fragenkatalog „MWS-Projekte 
(Ersterfassung).

− Die Angabe „Übergeordnetes Projekt“ ist
fakultativ und dient der Übernahme bereits 
ausgefüllter Felder eines bestehenden DMPs.
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Schritt 3: RDMO Fragebogen ausfüllen

Klicken Sie auf „Fragen 
beantworten“, um den Prozess 
zur Erstellung eines DMP zu 
starten.
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Schritt 3: RDMO Fragebogen ausfüllen

Strukturiert ist der Fragenkatalog nach den Kategorien:

− Allgemein
− Inhaltliche Einordnung
− Technische Einordnung
− Metadaten und Referenzierung
− Rechtliche und ethische Fragen
− Datennutzung und Veröffentlichung

Die Fragen lassen sich in beliebiger Reihenfolge beantworten.

Der Fortschritt wird in den Klammern angezeigt: Thema (2 von 4) 
🡪 2 von 4 Fragen bereits ausgefüllt
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Schritt 3: RDMO Fragebogen ausfüllen

Beim Klick auf den Button Fortfahren wird der
Plan automatisch gesichert. Sie können die
Arbeit zu einem späteren Zeitpunkt weiter
fortsetzen.

Das Überspringen von für das Projekt nicht
relevanten Fragen ist möglich. 

ACHTUNG: die für die Projekt-DB der MWS 
erforderlichen Informationen sind mit *** 
gekennzeichnet.
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Schritt 4: Export in die Projektdatenbank

Einmal im Monat erfolgt ein automatischer
Export neu angelegter ODER editierter
Projektinformationen in die
Projekt-DB der MWS. 

Dazu müssen mindestens die Felder
Titel, Beschreibung und MWS-Institut 
(unter Projektkoordination) ausgefüllt sein.

Die Daten werden nur übermittelt, wenn die Frage
„Befindet sich das Projekt noch in der Antragsphase?“ (unter Projektablauf) mit „Nein“ 
beantwortet wurde.

Zuletzt ist die Freischaltung der Abteilung „Qualitätssicherung, Öffentlichkeitsarbeit, Förderung“ 
nötig, um sie auf der Website sichtbar zu machen.
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Funktionen für Projekte: Snapshots

Mit Hilfe der Snapshot-Funktion lassen
sich verschiedene Versionen eines
DMPs mit einem Datum versehen und 
archivieren“. 

� Klick auf + im Snapshot-Bereich 
� Titel und Beschreibung vergeben

ACHTUNG: es gibt keine automatische 
Versionierung!

Für Backup empfehlen wir, einen 
RDMO-XML Export abzulegen.
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Funktionen für Projekte: Mitgliedschaften

Musterfrau x mustername@mws.de

Für kollaboratives Arbeiten lassen sich
über die Funktion „Mitgliedschaften“ 
lassen sich dem Projekt weitere Personen
hinzuzufügen und mit den gewünschten
Rechten ausstatten.

Rollen:
− Gast (kann nur lesen)
− Autor (kann Fragen beantworten)
− Manager (kann zusätzlich Snapshots erstellen)
− Besitzer (alle Rechte, einschließlich zum Löschen des gesamten Projekts und der 

Rechtevergabe an weitere Personen)

Neue Mitglieder werden vom System via E-Mail benachrichtigt.
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Funktionen für Projekte: Ausgabe 
🡪 Antworten anzeigen

Der DMP lässt sich auf verschiedene Weise darstellen.

Einen raschen Überblick
bietet die Option 
„Antworten anzeigen“. 
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Funktionen für Projekte: Ausgabe 
🡪 Antworten exportieren

Die Antworten werden 
hier zusammengefasst 
dargestellt und lassen
sich in verschiedenen
Formaten exportieren.

Daraus lassen sich dann 
entsprechend Kapitel für 
bsp. einen Förderantrag 
formulieren.
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Funktionen für Projekte: Ausgabe
🡪 Spezifische Ansichten

- Spezielle  „Output-Filter“, welche 
an die Vorgaben der
Forschungsförderer angepasst
sind bzw. die Anpassung an
bestimmte Corporate Design-
Vorgaben ermöglichen.

− Ansichten müssen zuvor allerdings 
selbst erstellt oder importiert werden.

− Derzeit nur Ansicht für „Horizon Europe“ auswählbar
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Funktionen für Projekte: Ausgabe
🡪 Ansicht für Horizon Europe
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Funktionen für Projekte: Aufgaben
🡪 Checkliste wird automatisch generiert

− Per Default: alle Aufgabenfelder 
sind aktiviert 

− Automatisch erscheint eine 
Checkliste für notwendige 
Aufgaben, z. B. 
datenschutzrelevante Daten

− Bei Erledigung kann Status 
geändert werden
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Aufgaben für FDM 
Beratung

RDMO: Fragebogen begleiten, 
Feedback, Erfahrungen teilen
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Fragenblöcke und Probleme

1. Allgemein - Pflichtfelder für die Projekt-DB

Beschreibung  (kann identisch sein mit der Frage “Wie lautet die primäre 
Forschungsfrage des Projektes?”)

Schlagworte zur Forschungsfrage (Rückfragen zu Vokabularen/ Normdaten 
GND und Wikidata möglich)

Disziplin und Themengebiet (DFG-Fachsystematik folgt)
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Fragenblöcke und Probleme

1. Allgemein - Pflichtfelder für die Projekt-DB

Räumlicher Bezug (Rückfragen: Vokabular ggf. nicht ausreichend)

Epoche und Zeit  (Rückfragen: Vokabular ggf. nicht ausreichend)
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Fragenblöcke und Probleme

1. Allgemein - Pflichtfelder für die Projekt-DB

Antragsphase (Wichtig: bei “Ja”, kein Export in Projekt-DB)

Laufzeit (kann auch später, bei Verlängerung etc. geändert werden)
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Fragenblöcke und Probleme

1. Allgemein - Pflichtfelder für die Projekt-DB

Förderer(Optional, macht nur Sinn bei externer Förderung)

URL(sinnvolle Angabe falls bereits vorhanden, kann auch nachgeholt werden)

FAZIT: es gibt nur wenige Pflichtfelder für den Export in die Projekt-DB, viele 
Angaben sind aber für die Außendarstellung und den DMP ebenso wichtig
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Fragenblöcke und Probleme

Beispiel für Ansicht in der MWS 
Projektdatenbank:

Hier ist die Zwei/Dreifachnennung 
des DHI Paris durch 
Missverständnisse bei “Partner” und 
“Förderer” entstanden.
Ebenso: “Antragstellerin” und 
“beteiligte Personen”
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Zukunftspläne

Wünsche und Anforderungen an 
RDMO

2
7



Verbesserungen, Anforderungen

Anforderungen und Verbesserungsvorschläge sollten zentral ggf. im Wiki gesammelt 
werden / immer mit Nachricht an rdmo@maxweberstiftung.de 

Beispiel:
Wollen wir die Personen verpflichten, eine ID zu verwenden? (GND oder ORCID)

Wieviele Vokabulare wollen wir einbinden? DFG Fachsystematik? TaDIRAH?

Wollen wir eine Frage zu “Grünen” DMP einplanen? Überlegungen zu Energiekosten etc.?
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Max Weber Stiftung 
Rheinallee 6
53173 Bonn

www.maxweberstiftung.de

Danke für die 
Aufmerksamkeit!
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